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„Wir erwarten bis zu 1500 Besucher pro Tag“
Am 2. und 3. Juni findet auf dem Freigelände der Kramer-Mühle in St. Leon-Rot das „1. Kramer-Mühle-Open-Air-Festival“ statt

Von Hans-Joachim Of

St. Leon-Rot. Am 2. und 3. Juni wird auf
dem Freigelände der historischen Kra-
mer-Mühle in St. Leon-Rot, dem letzten
erhaltenen Kulturgut des ausgehenden
15. Jahrhunderts, erstmals ein Open-Air-
Festival stattfinden, das von drei Ver-
einen auf die Beine gestellt wird. Die RNZ
sprach mit Edgar Berlinghof, dem Vor-

sitzenden des
Kulturförder-
vereins Kurpfalz
(KFV), über das
Zustandekom-
men und die Ab-
läufe.

> Herr Berling-
hof, wie kam es
zu diesem Fes-
tival und wann
haben Sie mit
den Vorberei-
tungen begon-
nen?

Im Dezember 2022 fanden erste Vorge-
spräche zwischen dem Förderverein und
dem Billardclub, unserer aktuellen Lo-
cation für Veranstaltungen, statt. Da-
nach nahmen wir Kontakt mit Albert
Weinlein, dem Vorsitzenden des Freun-
deskreises Kramer-Mühle, auf. Wir woll-
ten ein zusätzliches Highlight im Som-
mer setzen, möglichst viele musikalische
Interessenbereiche abdecken und den
Konzertbesuchern zwei tolle Abende
unter freiem Himmel anbieten.

> Welche Bands werden im Juni denn auf
dem Freigelände an der Kramer-Müh-
le auftreten? Und welche Zielgruppe
soll erreicht werden?

Am Freitag, 2. Juni, ist um 18 Uhr Ein-
lass und ab 20 Uhr wird zunächst das
Akustik-Duo „As Far As Low“ mit dem
Heidelberger Songwriter Robin Carpe,
auftreten. Im Anschluss wird die Gruppe
„Art Donuts“ mit Frontfrau Indra Wahl
die Festivalbesucher mit Disco- und
Soulnummern der 70er, 80er und 90er-
Jahre sowie aktuellen Chartsstürmern
mitreißen. Am zweiten Tag werden die
Tore bereits um 17 Uhr geöffnet und um
19 Uhr starten die sechs Musiker von
„Riddim Posse“, die aus fünf verschie-
denen Ländern kommen, mit feinstem

Reggae und Calypso in eine lange Nacht.
Die vierköpfige Formation „Kist“ spielt
im Anschluss die Hits der Rock- und Pop-
geschichte und wird den Festivalbesu-
chern mit Sicherheit viel Freude berei-
ten. Wir wollen in erster Linie ein junges
Klientel gewinnen und jeden Musikge-
schmack bedienen.

> Wie viele Besucher passen denn etwa
aufdasFestivalgelände?Wiehabensich
die beteiligten Vereine die Arbeit auf-
geteilt?

Das Festival wird von drei Vereinen ge-
meinsam durchgeführt. Neben dem Kul-
turförderverein, der für das Booking, mu-
sikalische Programm sowie Bühne mit
Equipment und Technik zuständig ist,
wird der Billardclub St. Leon-Rot und der
Freundeskreis Kramermühle mit viel

Manpower am Start sein. Wir erwarten
pro Tag etwa 1000 bis 1500 Besucher.

> Wird das neue Festival künftig das
jährliche Mühlenfest des Freundes-
kreises Kramer-Mühle ersetzen?

Der Freundeskreis stellt das Festivalge-
lände zur Verfügung und wird, wie Al-
bert Weinlein mitteilte, kein eigenes
Mühlenfest durchführen. Stattdessen
wird es am 17. und 18. Juni ein „Müh-
lenfest der Ortsvereine“ geben, wobei die
Bühne auf dem Festgelände solange auf-
gebaut bleibt.

> Was gibt es zum Essen und Trinken?
WiesiehtesmitParkmöglichkeitenaus?

Neben alkoholfreien Getränken haben
wir Bier, Wein und Schorle im Angebot.
Am Essensstand gibt es Wurst, Pommes,

Steaks und Burger. Parkmöglichkeiten
rund 200 Meter entfernt beim Kultur-
zentrum Harres.

> Wann startet der Kartenvorverkauf
und wie hoch sind die Ticketpreise?

Der Kartenvorverkauf ist bereits in vol-
lem Gange. Die Tageskarte kostet im Vor-
verkauf 16 Euro, an der Abendkasse 19
Euro.

i Info: Die Tickets für das Mühlen-Open-
Air können an folgenden Stellen er-
worben werden: In Wiesloch bei Bü-
cher Dörner, Hauptstraße 84, in Wall-
dorf bei Schreibwaren Paletti, Haupt-
straße 10, und bei Bücher Dörner,
Bahnhofstraße 8. In St. Leon-Rot bei
Ulli’s Lädle, Im Schiff 12, und beim
Billardclub, Marktstraße 100.

Die Mühlenwiese bot das passende, stimmungsvolle Ambiente für die mitreißenden Konzerte des „Kultursommers“ 2021 in St. Leon-Rot,
die der Förderverein Kramer-Mühle organisiert hatte. Dieses Jahr soll es ein Open-Air-Festival geben. Fotos: Hans-Joachim Of

Edgar Berlinghof orga-
nisiert das Fest mit.
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Sommertagszugabgesagt
Rauenberg. Wegen der schlechten Wet-
terprognosefürdenmorgigenSonntaghat
die Schulleitung der Mannabergschule
zusammen mit dem Vorsitzenden des
Fördervereins entschieden, dass der ge-
plante Sommertagszug ausfallen muss.
Auch die Vorbereitungen für den Zug sei-
en bei den wechselhaften Wetterbedin-
gungennurschwerumzusetzen.

ElkeGelhardt imPaulushaus
Malsch. In der Reihe „Kultur bei Paulus“
lädt die evangelische Kirchengemeinde
am Sonntag, 26. März, zu einem Konzert
mit Elke Gelhardt und ihrer Band ein. Die
Besucher erwartet im Paulushaus, Rot-
enberger Straße 38, zeitgemäßer Pop mit
einer Mischung aus Soul, Jazz und aus-
drucksstarken Texten. Beginn ist um 18
Uhr, Einlass und Sektempfang ab 17 Uhr.
KartenanderAbendkassekosten13Euro.

„FeuerwehrmannSam“ imPalatin
Wiesloch. Das „Theater auf Tour“ aus
Darmstadt ist am Sonntag, 26. März, mit
„Feuerwehrmann Sam – Der verlorene
Piratenschatz“ ab 15 Uhr im Staufersaal
des Palatins zu Gast. Das Stück ist für alle
ab drei Jahren geeignet. Es gibt ein Wie-
dersehen mit der beliebten Figur aus
Buch,SerieundFilm,dieaufSchatzsuche
geht. Tickets gibt es ab 20 Euro im Pala-
tin.

„Ostereier-Schießen“ inWalldorf
Walldorf. Der Schützenverein Walldorf
lädt für Samstag, 1. April, 11 bis 16 Uhr,
und Sonntag, 2. April, 10 bis 16 Uhr, zum
„Ostereier-Schießen“ ein. Erwachsene

treten mit dem Luftgewehr an, die Jün-
geren – unter zwölf Jahre – mit dem Licht-
gewehr. Eine gut bestückte Bastelecke
komplettiert das Programm. Für das leib-
liche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen so-
wieauchetwasDeftigeremgesorgt.

Schadstoffsammlung inBaiertal
Baiertal. Das Schadstoffmobil der AVR
macht am Dienstag, 28. März, in Balzfeld
Station: Von 14.30 - 17 Uhr können Bür-
ger auf dem Festplatz beim Sportplatz,
Eschelbacher Straße, Schadstoffe wie
flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzen-
spritzmittel oder Rostschutzmittel abge-
ben.

FührungbeidenWinzernvonBaden
Wiesloch. Das Kulturforum Südliche
Bergstraße bietet am Samstag, 15. April,
eine Führung mit Weinprobe bei den
„Winzern von Baden“ an. Für die Wein-
verkostung, plus kleinen Snack, wird ein
Kostenbeitrag von zehn Euro erhoben
werden.Treffpunkt istum14Uhrvordem
Winzerkeller, Bögnerweg 3. Anmeldung
erforderlich per E-Mail an
j.r._grimm@web.de oder telefonisch unter
0 15 78/5 59 16 57.

SPDbringtRosenaufdenMarkt
Rauenberg. Die SPD Rhein-Neckar feiert
50-jährigesBestehen, tourtdeshalbdurch
die Orte und macht dabei auch Station in
Rauenberg: Am Mittwoch, 29. März,
bringt ein kleiner Roter Flitzer rote Rosen
auf den Wochenmarkt. Von 10 bis 11 Uhr
verteilen die SPD-Stadträtinnen Elke
Greulich und Christiane Hütt-Berger sie
andieWochenmarktbesucher.

Tierpark sammelt wieder Altpapier
Am 14. und 15. April in Rauenberg

Rauenberg. (RNZ) Die Tierparkfreunde
Rauenberg sammeln regelmäßig Altpapier
für den guten Zweck: Der nächste Termin
für die Abgabe von Zeitungen, Zeitschrif-
ten, Katalogen, Büchern und Kartonagen
ist am Freitag und Samstag, 14. und 15.
April. Angeliefert werden kann das Alt-
papier am Freitag von 14 bis 17.30 Uhr und
Samstag zwischen 8 und 13.30 Uhr. Die
Annahmestelle befindet sich am Tierpark-
Eingang in der Bahnhofstraße – am Beginn
des Fahrradweges in Richtung Rotenberg.
Um einen reibungslosen Ablauf zu ge-

währleisten, bittet der Verein alle Anlie-
ferer, ihr Altpapier bereits im Vorfeld zu
bündeln oder beispielsweise Zeitungen in
einem Karton zu sammeln. Kartonagen
sollten platzsparend zusammengelegt
werden. „In den Kartons sollte nicht Haus-
oder Plastikmüll sowie Styropor entsorgt
werden“, heißt es vom Verein. Der Erlös der
Sammlung kommt dem Erhalt des Tier-
parkszuGute.

DienächstenAltpapiersammlungendes
Rauenberger Tierparks finden am 12. und
13.Maisowieam9.und10.Junistatt.

Mario Ansaldo zu
Gast im Jazzclub

Wiesloch. (seb) Akustik-Rock und Swing
im italienischen Stil bietet der bekannte
sizilianische Musiker und Sänger Mario
Ansaldo am Freitag, 31. März, 20.30 Uhr,
beim Wieslocher Jazzclub in der Blu-
esstation im Alten Bahnhof. Ansaldo hat
verschiedene Musikgenres im Reper-
toire, von Pop und Rock bis zu Renais-
sance-Musik, von Country bis Swing. Er
pendelt zwischen Italien und Deutsch-
land und präsentiert diesmal die größten
italienischen und internationalen Erfol-
ge der Swing und Rockmusik der 20er bis
80er Jahre. Der Eintritt kostet zehn Euro,
für Mitglieder ist er günstiger.

Versammlung in
Schatthausen

Schatthausen. (RNZ) Über den aktuellen
Stand der Dinge zu den Veränderungen
in den evangelischen Kirchengemeinden
der Region wird in einer Gemeindever-
sammlung am Sonntag, 26. März, in
Schatthausen informiert. Die Versamm-
lung beginnt im Anschluss an den Got-
tesdienst und findet in der evangelischen
Kirche statt. Im Strukturprozess wurde
das Gemeindehaus als gelbes Gebäude
klassifiziert. Was das bedeutet, wird auf
der Versammlung erklärt.

Krimilesungen im
„Forum ’84“

Walldorf. (seb) Das „Forum ’84“ lädt ein zu
weiteren Krimilesungen unter dem Motto
„in Kürze verstorben“ im Theaterkeller,
Hauptstraße 19 (Eingang über Bücherei-
Hof). Das Ensemble des Forums präsentiert
Kurzgeschichten von Ralf Kramp, die
neben kuriosen Mordwerkzeugen auch
überraschende Wendungen enthalten. Die
Vorstellungen im Theaterkeller finden
freitags und samstags am 31. März, 1. April,
21.und22.April sowie5.und6.Mai, jeweils
20 Uhr, statt. Karten gibt es per E-Mail an
Kartenvorverkauf-forum84@web.de , im
Vorverkauf mittwochs, 17 bis 19 Uhr, im
Foyer des Forums ’84 oder unter Telefon
0 62 27/81 92 34.

 ANZEIGE

FRIEDRICH MARKISEN
ROLLLADEN + JALOUSIEN-BAUMEISTER
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Die neuesten Markisen & Stoffe aus Italien
Motoren . Steuerungen und Automatic . Korbmarkisen
Großschirme . Sonderanfertigungen . Neubespannungen

Markisenbeleuchtungen . Infrarot Heizungen Katalog

anfordern!

Friedrich Markisen GmbH
Büro + Ausstellung:
Neckarsteinacherstr. 9 . 69151 Neckargemünd . Tel.: 06223 / 30 53

Büro Heidelberg: Tel.: 06221 / 80 10 20

Werkstatt:
Kriegsmühle 33 . 69151 Neckargemünd
info@friedrich-markisen.de
www.friedrich-markisen.de
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t beschatten!

seine Fenster nich
t beschatten!

Wir sind für Sie da vonMo–Fr 8.00 bis 17.30 Uhr durchgehend, Sa. 10.00 bis 13.00 Uhr
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